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Приложение 2
Text zum Lesen
Der Fasching
Der Fasching ist eines der beliebtesten deutschen Volksfeste. Es wird vor dem Osterfest gefeiert. Dieses Fest ist als Fastnacht, Karneval und Fasching bekannt. Viele nennen den Fasching die 5. (fünfte) Jahreszeit zwischen Winter und Frühling.

Das ist die Zeit fröhlicher Ausgelassenheit und närrischen Treibens. Die Bräuche des Faschings sind unterschiedlich, aber zwei Dinge sind immer dabei: Lärm und Masken. Die Menschen verjagen die bösen Geister des Winters und wecken gute Geister aus dem Schlaf.

Das närrische Treiben, die Vorbereitung zum Fasching beginnt schon im November, und zwar am 11.November, um 11 Uhr 11 Minuten. Besonders intensiv ist die Faschingszeit an den 6 tollen Tagen vom unsinnigen Donnerstag bis Aschermittwoch 

Sehr populär sind in der Faschingszeit Maskenbälle und Kostümfeste. Man verkleidet sich als Königin und König, Adam und Eva, als Page und Harlekin, als Matrose oder Pirat, als Indianer, Räuber, Filmstar usw. Alle genieβen ihre Rollen. Und alles wird in dieser Zeit der Narrenfreiheit erlaubt. 

Zum traditionellen Faschingsprogramm gehören auch Karnevalssitzungen (Narrensitzungen). Alle Veranstaltungen werden vom Karnevalsprinzen und der Prinzessin geleitet.

Äusseres Zeichnen dieser Zeit ist die Narrenkappe. Wer sie trägt, genieβt Narrenfreiheit. Er darf alles sagen und keiner ist ihm böse. Es herrscht auch Kussfreiheit. Das heisst: ein junger Mann kann sich ein Mädchen suchen und darf es küssen. Das Mädchen soll ihm nicht böse sein.

Es gibt einen tollen Brauch: an dem unsinnigen Donnerstag  dürfen die Frauen den Männern den Schlips (die Krawatte) abschneiden. 

Am Rosenmontag finden die Festzüge (Strassenzüge, Karnevalzüge) statt. Es gibt Bonbons- und Blumenregen. Während der Karnevalzüge werden auf die Zuschauer an den Strassenränden tonnenweise Bonbons und viele kleine Blumensträusse niedergeworfen.Der alte Brauch der Karnevalzüge ist auch das Schellenrühren (звенеть колокольчиками). 

Sehr populär sind auch die Strassenspiele der Kinder. Sie verkleiden sich als Piraten, Indianer, Tiere, Cowboys … und ziehen vom Haus zu Haus. Mit kleinen Gedichten  bitten sie um eine Gabe - Süssigkeit oder Geld. 
In der Nacht vor Aschermittwoch findet man überall die gleiche Sitte: die Fastnacht wird begraben. Sie wird von einer Strohpuppe dargestellt, die verbrannt oder in einen Bach geworfen wird. Es beginnt die Fastenzeit, die bis Ostern dauert.

Der Fasching = Karneval, die Fastnacht

Die fröhliche Ausgelassenheit – буйная веселость
Das närrische Treiben – сумасбродные поступки
Geister des Winters verjagen – прогонять дух зимы
unsinnig - безрассудный
der Lärm- шум
erlauben- разрешать
die Sitzung - заседание
die Narrenkappe- шапка шута
küssen -целовать
den Schlips (die Krawatte) abschneiden –отрезать галстук
der Festzug - шестие
die Strohpuppe verbrennen – сжечь чучело
der Brauch (die Bräuche) - обычай
